Bibelstunde 
Hebräerbrief

28.6.07


Die Kraft des neuen Bundes
Versetzen wir uns in folgende Umgebung:

· Wir sind in Jerusalem

· Der alles prägende Bau ist der Tempel
Mat 24,1
Apg 3,1
Apg 5,12
Apg 21,20
Apg21,27-30

· Klare Zutrittsregeln: Vorhof der Heiden, Vorhof der Frauen, Vorhof der Männer, Heiligtum, Allerheiligstes

· Tägliches Morgen und Abendopfer

· Besondere Stimmung am Sabbat

· Der Tempel ist umgeben von Priestern in besonderen Gewändern

· Hohepriester

· 3 x im Jahr finden besondere Feste mit sehr vielen Leuten statt

(Welchen Einfluss hat diese Umgebung auf die Gläubigen

Gegenüberstellung Alter Bund zu Neuer Bund in Hebr 8,1 -13

	
	Priester im Alten Bund
	
	Jesus im Neue Bund

	1

	Geht nur einmal im Jahr ins Allerheiligste
(Ist etwas Besonderes)

	
	Hat sich gesetzt zur Rechten des Thrones 
(Wie bleibt es besonders?)

	2

	Diener des irdischen (vergängliche) Heiligtums
Errichtet von Menschen


	
	Diener des himmlischen Heiligtums und des wahrhaftigen Zeltes

Errichtet vom Herr selbst

	
	Aufgabe
	
	

	3

	Darbringen von Schlachtopfer
	
	Auch Jesus muss Opfer darbringen
- Kann keine irdischen Opfer darbringen
- Was kann er dann darbringen?



	4

	Priester verrichten bereits ihren Dienst

	6
	

	5
	Dienen dem Abbild und Schatten der himmlischen Dinge 
(genau nach dem Muster, nicht nach Gutdünken)

	6
	Hat vortrefflicheren Dienst erlangt

Mittler eines besseren Bundes

Gestiftet aufgrund besserer Verheissungen



Was hat bei uns die Kraft, uns von diesem neuen tadellosen Bund abzubringen?

Was tun wir, damit der neue Bund etwas Besonderes für uns bleibt?
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